
 
VUS-Technik 
Automatische Stationen: Koordination usw. 
 

 
Eine Information des Distrikts Niedersachsen des Deutschen Amateur-Radio-Clubs e.V. 

 
 

 

 
 

Ein störungsfreier Betrieb über Relais und Digipeater ist nur möglich, wenn deren Standorte so ge-
wählt werden, dass eine gegenseitige Beeinflussung  möglichst gering ist. Dies setzt eine Koordina-
tion der Standorte unter Berücksichtigung der topografischen Verhältnisse sowie der Abstrahlrichtung 
und der Sendeleistung voraus. Dies ist eine der Aufgaben des VUS-Technik Referats (zuvor: Referat 
VHF/UHF/SHF) des Distrikts Niedersachsen. 
 
 

 
 

 

Was ist VUS - Technik ? 
 

 
Die Abkürzung VUS steht für 
VHF/UHF/SHF. Das Referat 
beschäftigt sich also mit den 
höherfrequenten Amateurfunk-
bändern. Der Zusatz Technik 
sagt aus, dass es hier nicht nur 
um die Verwaltung geht, son-
dern insbesondere um die 
Technik im UKW-Bereich.  
In keinem anderen Amateur-
funkbereich geht die technische 
Entwicklung derzeit so rasant 
vorwärts wie im UKW-Bereich. 
Die Möglichkeiten, die sich hier 
bieten, stellen für jeden eine 
Herausforderung dar: Sei es 
die Entwicklung von Software 
zur Simulation, zur Datenüber-
tragung oder „einfach“ nur zur 
Fernsteuerung von Geräten, 
oder auch die Nutzung von 
neuen Baugruppen für den 
Amateurfunk. Vieles machen 
uns die Mobilfunkbetreiber vor, 
aber ist das nicht gerade der 
Reiz, dieses auch mal selbst zu 
probieren. Noch nie gab es so 
viele Möglichkeiten auf den hö-
heren Frequenzen zu experi-
mentieren, wie heute! 

 

 

Arbeit im Referat zur 
VUS-Technik 

 
1. Entwicklung eines 

Hochgeschwindigkeits-
Backbone-Netzes für die 
Vernetzung aller 
Amateurfunkanwendungen 
(HAMNET). 
 

2. Hilfestellung bei Planung 
(siehe auch nebenstehende 
Bilder) und Beantragung 
automatischer Stationen. 
 

3. Verträglichkeitsvorprüfung 
automatischer Stationen 
(Relais, Digipeater, Baken, 
usw.) im Distrikt H, auch in 
enger Zusammenarbeit mit 
den Nachbardistrikten. 
 

4. Zusammenarbeit mit ande-
ren Distrikten und anderen 
Amateurfunkvereinigungen. 
 

5. Organisation von regelmäßi-
gen Treffen der Betreiber 
automatischer Stationen 
zum Erfahrungs- und Mei-
nungsaustausch. 

 
Diese Aufgaben werden umso 
wichtiger für Alle, da mittler-
weile auch abgelehnte Anträge 
Gebühren kosten. Wir haben 
nach Abgabe des Antrages 

zum Betrieb einer automati-
schen Station keinerlei Ein-
flussmöglichkeiten mehr. Daher 
ist eine Prüfung vor der Abgabe 
jetzt wichtiger als je zuvor. 
 
 

Planung eines Digi-Standortes: 
 

 
 
 

 
Berechnung mit dem Computer 
statt mühsamer praktischer 
Tests: 
 

 
 
 

 



 

Lage der Relais im Distrikt Niedersachsen: 
 

  
 
 

Lage der Digipeater im Distrikt Niedersachsen: 
 

 
 

Noch eine Bitte: 
 
Ich kann nicht über all sein und alles mitbekommen. Ich bin auf die 
Zusammenarbeit mit allen Funkamateuren im Distrikt H angewie-
sen. Helft mir, damit ich für Euch vernünftig arbeiten kann! 
Für Fragen und Anregungen rund um den Bereich VUS – Technik 
stehe ich zur Verfügung. Gerne komme ich auch zu OV-Abenden 
oder anderen lokalen Aktivitäten und berichte dort über Fragen 
und die Arbeit aus dem Referat. 

 

Kontaktmöglichkeiten: 
 

Karsten Heddenhausen DC7OS 
Kalmiaweg 3 
30627 Hannover 
 (0511) 70039388 
eMail: dc7os@darc.de 
VHF: 145.350 MHz  
UHF: 439.450 MHz 

 
 

 
 
 
 
 
 
Weiterführende Links: 
http://www.mydarc.de/dg5mpq/web/ 
http://www.darc.de/referate/vus/ 
http://forum.darc.de/ 
http://www.cplus.org/rmw/english1.html 
http://wiki.adacom.org 
http://do4bz.ham-radio-op.net 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen: 
 

Deutscher Amateur-Radio-Club e. V. 
Deutsches Amateurfunk-Zentrum 
Lindenallee 4 
34225 Baunatal  

 (0561)94988-0 

Fax: (0561)9498850 
eMail: darc@darc.de 
Internet: http://www.darc.de/ 
 
Distriktsvorsitzender 
Thomas von Grote (DB6OE) 
Gutenberg Straße 5 
38118 Braunschweig 

 (0531)505626 

Fax: (0531)55457 
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